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Rudolf Mader
Pfarrer in der Auferstehungsgemeinde

In diesem Jahr gehören viel Energie und 
Kreativität den letzten Vorbereitungen 
für die Fusion unserer drei Gemeinden. 
Ab 1. Januar 2027 werden wir eine Ge-

meinde sein – mit einem gemeinsamen neuen Namen. Was mir 
an dieser Stelle wichtig ist: Wir tun all das, um die Ressourcen 
zu bündeln und uns organisatorisch fit für die Zukunft zu machen. 
Ehrlich gesagt, antworten wir mit der Fusion auf die Tatsache, 
dass immer weniger Menschen zu uns als Kirche gehören. Als 
Christ bewege ich mich mehr und mehr in einem säkularen Um-
feld. Wer stellt noch die Frage nach Gott oder erzählt von der 
Bedeutung, die der Glaube und die Bibel für sie oder ihn haben  
Vielleicht machen Sie andere Erfahrungen. Schön wär`s!

In meiner „Predigt-Werkstatt“ lief mir folgende Beobachtung 
über den Weg: Strukturell und monetär verlieren wir als Kirche 
an Bedeutung. Das ist das eine. Das andere ist eine Rückmeldung 
aus der aktuellen Forschung zur Gesellschaft (Soziologie). In sei-

AN(GE)DACHT

nem Buch „Verlust: Ein Grundproblem der Moderne.“ analysiert 
Andreas Reckwitz das Fortschrittsdenken der Moderne. In der 
modernen Denkart werde alles immer besser, wachse und op-
timiere sich. Der Denkfehler des modernen Fortschrittsdenkens 
sei aber, so seine Entdeckung, dass der Verlust fehlt. Verlieren 
und Verlust würden nicht einkalkuliert werden. Hier kommt für 
Andreas Reckwitz – er ist kein Christ! – die Religion ins Spiel. „Die 
moderne Religion lässt sich als eine historisch traditionsreiche 
Ressource zur subjektiven Verlustverarbeitung interpretieren. 
(…) Die Religion offeriert also kein Fortschrittsdenken, sondern 
ein elementares Trostversprechen“, schreibt er (S. 295). Mit an-
deren Worten: Religion bietet eine Antwort auf die Erfahrung 
von Verlust. Und verlieren wir in diesen Tagen nicht alle viel: eine 
vertraute Gemeindestruktur, sogar eine vertraute Weltordnung !

Mitten aus dem säkularen Umfeld erreicht mich also die Beob-
achtung eines säkularen Soziologen, dass Religion einen mo-
dernen Denkfehler zu lösen im Stande ist. Mein Blick wird neu 
geschärft für den Schatz, den ich in mir trage. Oder nüchtern 
gesprochen: Meinem christlichen Glauben kommt die persön-
liche Funktion zu, Verlieren und Verlust verarbeiten zu können. 
Weiter hinten in dieser Ausgabe unseres Gemeindebriefs können 

Mit Trost auf dem Weg zur gemeinsamen Identität

u
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AN(GE)DACHT

Sie den Artikel „Paul Gerhardt – Pfarrer und 
Dichter zeitloser tiefgründiger ökumeni-
scher Kirchenlieder“ von Dr. Werner Becker 
lesen. Ich lege Ihnen die Lektüre sehr ans 
Herz. Der Anlass für diesen Artikel ist der 
350. Todestag von Paul Gerhardt, der sich 
am 27. Mai jährt. Eines seiner bekanntes-
ten Kirchenlieder beginnt mit den Worten 
„Ist Gott für mich, so trete gleich alles wider 
mich“ (EG 351). Schon die ersten beiden 
Strophen bekunden auf wunderschöne 
Art und Weise die Ressource, die Andreas 
Reckwitz der Religion zuschreibt:

1.   Ist Gott für mich, so trete
  gleich alles wider mich;
 sooft ich ruf und bete,
 weicht alles hinter sich.
 Hab ich das Haupt zum Freunde
 und bin geliebt bei Gott,
 was kann mir tun der Feinde
 und Widersacher Rott 

Fortsetzung von Seite 3:
2.  Nun weiß und glaub ich feste,
 ich rühm’s auch ohne Scheu,
 dass Gott, der Höchst und Beste,
 mein Freund und Vater sei
 und dass in allen Fällen
 er mir zur Rechten steh
 und dämpfe Sturm und Wellen
 und was mir bringet Weh.

Wenn Sie Lust haben, dann kommen Sie 
gern Pfingstsonntag (24.05. um 11:00 Uhr) 
in die Auferstehungskirche zur Gottes-
dienstfeier. Da können Sie das Lied mitsin-
gen … einfach so … um Trost zu erfahren. 

Seien Sie gesegnet und seien Sie Segen!

Es grüßt
Pfarrer Rudolf Mader 
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QUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN
NACHBARSCHAFTSRAUM

Generalprobe zum Weihnachtsspiel der Konfis
Foto: Sabine Löchner

5
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QUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN
Auferstehungsgemeinde

Kneipengottesdienst am 25.10.25Chorkonzert am16.11.25

Einstimmung am Vorabend von Heiligabend auf das Krippenspiel der Kinder

Foto: Eike UdluftFoto: Ulrich Heil

6
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KREUZKIRCHENGEMEINDEQUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN
Kreuzkirchengemeinde

Foto: Jakobine Eisenach-Du
Vorlesetag mit Kirchenpräsidentin Prof. Dr. Christiane Tietz

4. Advent mit der Kindertagesstätte Neujahrsempfang

Verabschiedung von Pfarrerin Jakobine Eisenach-Du

Foto: Petra Reuke-Demant Foto: Petra Reuke-Demant

Foto: Petra Reuke-Demant
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QUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN
Kirchengemeinde Wixhausen

Heiligabend auf dem Pfarrhof
Foto: Ingo Stegmüller

Foto: Silke Grundlach
Jugendkonzert des TSG-Blasorchesters am 29.11.25 

St. Martin besucht das Kinderhaus auf dem Pfarrhof
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KREUZKIRCHENGEMEINDEQUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN
Ökumene

Lebendiger Adventskalender in Arheilgen

Ökumenischer Kerbgottesdienst in der Auferstehungskirche Aussendung ökumenischer Sternsingerlauf in Wixhausen

Wir bringen den Segen ins Rathaus zu Oberbürgermeister Hanno Benz

Foto: Ökum. Sternsinger-Team

Foto: Ökum. Sternsinger-Team
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NACHBARSCHAFTSRAUM

Unsere Kirchengemeinden stehen vor 
wichtigen Veränderungen, die sich auch 
auf die Gottesdienstzeiten auswirken wer-
den. Hintergrund sind personelle Einschnit-
te und strukturelle Entwicklungen, die uns 
herausfordern, neue und tragfähige Mo-
delle für die Zukunft zu entwickeln.
Bereits im Januar hat Pfarrerin Eisenach-Du 
ihren Dienst beendet. Hinzu kommt, dass 
Pfarrerin Themel im Sommer in den Ruhe-
stand gehen wird. Für die Kreuzkirche ist 
nach aktuellem Stand keine Nachfolge für 
die ausscheidenden Pfarrerinnen in Sicht. 
Damit stehen insgesamt weniger perso-
nelle Ressourcen im Verkündigungsteam 
zur Verfügung.
Ein neues Modell sieht daher veränderte 
Gottesdienstzeiten vor: Ab dem zweiten 
Sonntag im März findet jeden Sonntag 
um 11:00 Uhr ein Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche statt. Zusätzlich wird 
im Wechsel alle 14 Tage um 9:30 Uhr ent-

Veränderte Gottesdienstzeiten
Neue Wege für unsere Gemeinden im Nachbarschaftsraum

weder in der Kreuzkirche oder in der Kir-
che in Wixhausen ein Gottesdienst ge-
feiert. An hohen kirchlichen Feiertagen 
wie Weihnachten, Karfreitag, Ostern und 
Pfingsten soll weiterhin in jeder Kirche ein 
Gottesdienst angeboten werden.
Diese Entscheidungen sind den Verant-
wortlichen nicht leichtgefallen. Sie sind 
jedoch eine Antwort auf die Realität sin-
kender Gemeindegliederzahlen und wei-
ter rückläufiger Gottesdienstbesuchen-
den. Ziel ist es, die vorhandenen Kräfte zu 
bündeln und auch unter veränderten Be-
dingungen ein verlässliches gottesdienst-
liches Angebot zu ermöglichen.
Mit diesen Anpassungen möchten die Ge-
meinden einen Schritt in Richtung Zu-
kunftsfähigkeit gehen – realistisch, verant-
wortungsvoll und mit dem Anspruch, das 
kirchliche Leben weiterhin sichtbar und 
lebendig zu halten.
Barbara Themel

Keine Gottesdienstanzeige mehr 
im „Echo“
Manchem ist es sicher schon aufgefallen: 
Die gewohnte Anzeigenseite mit allen 
Gottesdiensten des Wochenendes ist 
nicht mehr in der Freitagsausgabe des 
Darmstädter Echos zu finden.
Das liegt daran, dass die Gebühren für 
diese Anzeigen drastisch erhöht wurden 
und das Dekanat diese Kosten nun nicht 
mehr aufbringen kann. Alle Gottesdiens-
te im Bereich des Dekanats werden künf-
tig auf seiner Webseite https://www.de
kanat-darmstadt.de/veranstaltungen/
gottesdienste.html veröffentlicht. 
Für Arheilgen und Wixhausen sind die 
Termine weiterhin jeweils in der aktuellen 
Ausgabe der Arheilger Post zu finden – 
und natürlich hier im Gemeindebrief und 
auf den Webseiten unserer Gemeinden.

https://www.dekanat-darmstadt.de/veranstaltungen/gottesdienste.html
https://www.dekanat-darmstadt.de/veranstaltungen/gottesdienste.html
https://www.dekanat-darmstadt.de/veranstaltungen/gottesdienste.html
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NACHBARSCHAFTSRAUM

Liebe künftige Konfis,
bald beginnt der neue Konfi-Jahrgang für 
die Konfirmationen im April oder Mai 
2027. Dazu laden wir alle Jugendlichen ein, 
die ab Sommer 2026 die achte Schulklasse 
besuchen oder bis Sommer 2027 14 Jahre 
alt werden. 

Gemeinsam mit anderen Jugendlichen 
machst du dich auf den Weg, lernst neue 

Konfi-Anmelde-Abend

Dienstag, 5. Mai, um 19 Uhr 
im Gemeindehaus 

der Auferstehungsgemeinde, 
Messeler Str. 31 

Kontakt:  
Fabian.Boehme@ekhn.de

Menschen in deiner Gemeinde kennen, 
tauschst dich mit ihnen über Gott und die 
Welt aus und tauchst in die großen Fragen 
des Glaubens ein. Natürlich sind auch 
Spiel, Spaß und Musik wichtige Elemente 
der Konfi-Zeit, die von bereits konfirmier-
ten Jugendlichen mitgestaltet wird.

Für alle drei Gemeinden in Arheilgen und 
Wixhausen gibt es eine gemeinsame An-

meldung, auch der Konfi-Unterricht findet 
gemeinsam statt. 

Du hast Lust, dabei zu sein  

Dann laden wir dich gemeinsam mit dei-
nen Eltern zum Konfi-Anmelde-Abend ein, 
wo es weitere Informationen gibt und 
Raum für Fragen ist.
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Deine Konfi-Zeit beginnt
Einladung zum neuen Jahrgang 2026/2027

mailto:Fabian.Boehme@ekhn.de
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Ereignis- bzw. veranstaltungsreiche Wo-
chen im Gemeindeleben liegen hinter uns. 
Vieles ist gut gelungen. Erfreut und dankbar 
konnte der Kirchenvorstand zurückblicken.

Der Bogen spannte sich über den Kneipen-
gottesdienst am letzten Oktobersamstag, 
bei dem sich der Kilian fast als zu klein er-
wies, um alle Teilnehmenden aufnehmen 
zu können, über den stimmungsvollen und 
ebenso sehr gut besuchten Taizé-Gottes-
dienst am darauffolgenden Sonntag, bis 
hin zum ökumenischen Kerbgottesdienst, 
der auch zu den Highlights im Gemeinde-
leben gehört. Trotz der Halloween-Konkur-
renz an diesem Abend wurde auch dieser 
Gottesdienst wieder sehr gut angenom-
men.
Im November startete der Martinsmarkt, 
der mit einem satten Plus zugunsten der 
Frauenhäuser der Umgebung abschließen 
konnte. 

Erfreulich gut besucht war in der Advents-
zeit die Reihe ‚Auszeit‘, zu der mittwochs in 
den Chorraum der Kirche eingeladen wur-
de. 

Auch die Gottesdienste über Weihnachten 
und den Jahreswechsel wurden als vielfältig 
und kreativ wahrgenommen. Der Kirchen-
vorstand freut sich über die große Band-
breite der Gestaltung (von kindgerecht 
über jugendkonform mit selbstgeschriebe-
nem Weihnachtsspiel, über klassisch, mu-
sikalisch bis hin zur Form der Ev. Messe). 
All dies wäre ohne die Hilfe zahlreicher Mit-
wirkender so nicht möglich. Vielen Dank!

Es lässt sich immer wieder feststellen, dass 
gerade die sogenannten gottesdienstlichen 
Sonderformate viele Menschen anspre-
chen, die sonst weniger Berührungspunkte 
mit der Gemeinde haben. Darüber ist der 
Kirchenvorstand sehr erfreut. Diese Gottes-

Aus der Arbeit des Kirchenvorstands
Wochen voller Gottesdienste und Begegnungen: Dankbar zurückblicken, Zukunft gemeinsam gestalten

dienste sind häufig mit besonderen Kosten 
verbunden (Werbung, Plakate, Liedblätter, 
Honorar für Musiker…). Der Kirchenvor-
stand möchte diese Formate unterstützen 
und hat daher beschlossen, einige der frei-
en Kollekten dem Zweck „Besondere got-
tesdienstliche Formate“ zu widmen.

Eines der Beratungsthemen im November 
betraf den GBEP (Gebäudebedarfs- und 
Entwicklungsplan). Ziel dieses Plans ist es, 
eine Verringerung der Versammlungsflä-
chen zu erreichen, die über kirchliche Zu-
weisungen erhalten und bewirtschaftet 
werden.
Hierzu wurden, federführend durch die 
Bauabteilung der EKHN, mehrere Einspa-
rungsvarianten vorgeschlagen. Nach einer 
sachlich geführten Diskussion wurde eine 
dieser Varianten in unserer Gemeinde prio-
risiert, die von drei Delegierten im gemein-
samen Workshop des Nachbarschaftraums 
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vertreten werden sollte. Das einmütig ge-
fasste Votum, das am Ende dieses Work-
shops stand, fließt in den Gesamtplan des 
Dekanats ein, der im März durch die Deka-
natssynode beschlossen werden soll. Da-
rum kann das Ergebnis derzeit noch nicht 
veröffentlicht werden. Im nächsten Ge-
meindebrief können Sie mehr zu diesem 
Thema lesen.

Im Dezember konnte der Kirchenvorstand 
Herrn Björn Zymna, den neuen Pastor der 
Stadtmissionsgemeinde Arheilgen, zu ei-
nem Kennenlerngespräch begrüßen.

Last but not least: Bereits im Januar wurde 
das Gemeindefest (20./21.6.26) in den Blick 
genommen. Es soll in diesem Jahr wieder 
in Verbindung mit einem Tauffest gefeiert 
werden.

Thomas Lutz

Am ersten Wochenende im 
November fand mit Erfolg 
zum zweiten Mal der Mar-
tinsmarkt im Gemeinde-
haus der Auferstehungsge-
meinde statt.

Der Reinerlös in Höhe von 
1000 Euro ging wieder an 
die Frauenhäuser und das 
Übergangswohnheim der 
näheren Umgebung. 

Im Bild v.l.n.r: 
Manuela Loch von den 
Wollmäusen, Katrin Giese – 
Kontaktperson für die 
Weihnachtspäckchenaktion 
zugunsten der Frauenhäuser, 
Pfarrer Rudolf Mader 
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Tauffest am 21. Juni
Weil du ein Segen bist

Das letzte Tauffest, bei dem wir an ver-
schiedenen Stationen rund um unsere 
Auferstehungskirche 19 Kinder und Ju-
gendliche taufen durften, ist uns noch in 
lebendiger und schöner Erinnerung. Dabei 
liegt es bereits drei Jahre zurück.

In diesem Jahr ist es wieder soweit: Wir la-
den abermals zu einem Tauffest ein. Diese 
Einladung ergeht an alle noch ungetauf-
ten Kinder, Jugendlichen und Erwachsene. 
So wie beim ersten Mal soll das Tauffest 
auch in diesem Jahr in Zusammenhang 
mit unserem Gemeindefest stattfinden, 
das am Wochenende 20./21.6. gefeiert 
wird.

Der Tauffestgottesdienst ist dieses Mal für 
Sonntag (21.6.) vorgesehen. Im Anschluss 
daran sind alle herzlich eingeladen dazu-
bleiben, um mit den privaten Gästen im 
Rahmen des Gemeindefestes, das ein bun-

tes Unterhaltungsprogramm 
bietet, die Taufe weiter zu fei-
ern. 

Nähere Informationen erhal-
ten Sie über unsere Webseite. 

Scannen Sie 
hierzu ein-
fach den ab-
gedruckten 
QR-Code.

Thomas Lutz
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Café plus+
Begegnung, fairer Handel und Unterstützung für Brot für die Welt

Am Mittwoch, 25. März 2026, findet von 
15:00 – 18:00 Uhr das nächste Café 
plus+, das Eine-Welt-Café der Auferste-
hungsgemeinde, im Gemeindehaus, 
Messeler Straße 31, statt. 

Es werden fair gehandelte Waren wie 
Kaffee, Tee, Schokolade und andere Le-
bensmittel sowie Kunsthandwerk zum 
Verkauf angeboten. Osterartikel werden 
besonders im Fokus stehen.

Selbstgenähtes aus Stoffresten wie Ta-
schen oder Schürzen ergänzt das Ange-
bot und wird zugunsten von Brot für die 
Welt verkauft. 

Erinnert werden soll auch an Nigeria, das 
Land des diesjährigen Weltgebetstages, 
der am Freitag, 6. März , unter dem Mot-
to: „Kommt! Bringt eure Last.“ rund um 
den Erdball, auch bei uns in der Aufer-

stehungskirche 
um 18:00 Uhr, ge-
feiert wird. 

Darüber hinaus ist das Café plus+ ein Ort 
der Begegnung und Geselligkeit bei Kaf-
fee oder Tee sowie selbst gebackenen 
Kuchen. Spenden für Kaffee und Kuchen 
kommen ebenfalls der Aktion Brot für 
die Welt zugute. Info-Telefon: 06151 
371541.

Auf Ihren Besuch 
freut sich das Café plus+ -Team 
Angelika Bärenz und Christa Röglin

Austräger für Gemeindebriefe 
gesucht!

Ab sofort wird ein Austräger/eine Aus-
trägerin für die Straßen Sauerwein-
straße, Aumühlenweg, Dreieichweg 
gesucht. Es sind 4x pro Jahr (Ende 
Februar, Mai, August, November) circa 
70 Exemplare zu verteilen.

Ebenfalls wird jemand für die Straßen 
Untere Mühlstraße und Hofgasse ge-
sucht. Es sind 4x pro Jahr circa 50 
Exemplare zu verteilen. 

Wer das Austräger-Team unterstützen 
möchte, melde sich bitte bei 
Andrea Markgraf, Tel. 06151 1538520. 
Vielen Dank!
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Aus der Arbeit des Kirchenvorstands
Fusion, GüT-Beitritt, Baumaßnahmen und Gottesdienstplanung im KV im Blick

Die geplante Gemeindefusion sowie die 
vielen Einzelaspekte, die sich aus dieser 
Änderung ergeben, waren auch in den 
vergangenen Monaten ein Dauerthema 
in den Sitzungen des Kirchenvorstandes 
der Kreuzkirche.

Trägerschaft Kita
Ein Hauptthema, das uns in zwei Sitzun-
gen beschäftigt hat, ist der Übergang un-
serer Kindertagesstätte in die sogenannte 
Gemeindeübergreifende Trägerschaft 
(GüT). Eine solche Umstellung soll die Ge-
meinden bei den Aufgaben entlasten, die 
die Verwaltung betreffen, aber nichts am 
evangelischen Profil ändern. Der Wunsch 
kam von der KiTa-Leitung selbst. Argu-
mente für einen GüT-Beitritt wurden dis-
kutiert, die verfügbaren Informationen 
für den GüT-Beitrittsprozess gesichtet so-
wie die Rolle der KiTa-Beauftragten der 
Gemeinde besprochen. Es gab viele gute 

Gründe für den Beschluss zum GüT-Bei-
tritt. Einer davon ist, dass es kaum noch 
KiTas in gemeindeeigener Trägerschaft 
gibt und somit ein Netzwerk für die KiTa-
Leitungen weggefallen ist, aber auch die 
Verhandlungsposition gegenüber der 
Stadt Darmstadt besser ist in einer ge-
meinsamen Trägerschaft (fast) aller evan-
gelischer KiTas. Nach reiflicher Überle-
gung hat der Kirchenvorstand der Kreuz-
kirche den Übertritt in die Gemeindeüber-
greifende Trägerschaft zum 1. Januar 2027 
beschlossen. (Zur Information: Dieser 
Übertritt ist bei der Auferstehungsge-
meinde und der evangelischen Gemeinde 
Wixhausen für ihre jeweils zwei KiTas be-
reits vollzogen.) 

In der Novembersitzung haben Kerstin 
Basten und Nadine Donges das Team-Lei-
tungskonzept vorgestellt und der Kirchen-
vorstand hat ihm zugestimmt. 

Baumaßnahmen
Baumaßnahmen beschäftigten uns im KV 
auch weiterhin. Das CVJM-Heim, das der 
Kreuzkirchengemeinde gehört, aber in 
Zukunft von den drei Nordgemeinden 
gemeinsam finanziert werden soll, 
braucht eine neue, energieeffiziente Hei-
zung für die Wintermonate. Für das CVJM-
Heim stimmte der KV der Kreuzkirche 
dem Einbau einer neuen Luft-Luft-Wär-
mepumpen-Heizung zu. Der Einbau ist 
im Dezember 2025 erfolgt.

Gottesdienst
Der neue Gottesdienstausschuss für den 
Nachbarschaftsraum hat sich am 24.11.25 
erstmals getroffen und über verschiedene 
Modelle beraten, wie die Gottesdienste 
an den drei Standorten im kommenden 
Jahr geplant und verteilt werden können. 
Die reduzierte Zahl von Pfarrpersonen 
muss dabei berücksichtigt werden (Ver-
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abschiedung Pfarrerin Eisenach-Du im Ja-
nuar 2026, Ruhestand Pfarrerin Themel 
ab Juli 2026). Es gibt eine Vielzahl von fes-
ten Terminen und Gewohnheiten der ein-
zelnen Gemeinden zu beachten, was die 
Koordination schwierig macht. Es soll aber 
auch Raum für neue Gottesdienstformate 
geschaffen werden. Der KV hat dem ge-
meinsamen Gottesdienstausschuss der 
drei Gemeinden den Auftrag erteilt, ein 
tragfähiges Konzept zu erarbeiten. 

Jugendfreizeit 2026 
Die Sommerfreizeit 2026 findet von 27.06. 
bis 07.07.26 in Dänemark statt und steht 
diesmal unter der Leitung des CVJM (Main-
kreisverband, Starkenburg, Hofheim). 
Auch Arheilger Jugendliche haben sich an-
gemeldet und unser Gemeindereferent 
Tobias Buss fährt als Betreuer mit. Dass er 
diesmal nicht die Leitung innehat, soll ihm 
für die lokale Kinder- und Jugendarbeit 
in Arheilgen mehr Arbeitszeit geben. 

KV-Vorsitz
Im Berichtszeitraum waren laut Kirchen-
gemeindeordnung der KV-Vorsitz und 
Stellvertretung neu zu wählen. Christine 
Günther (ehrenamtlicher Vorsitz) und 
Pfarrerin Barbara Themel (hauptamtliche 
Stellvertretung) wurden wiedergewählt 
und sind bereit, das Amt noch einmal zu 
übernehmen. Wenn Pfarrerin Themel En-
de Juni 2026 in Ruhestand geht, muss 
ein/e Nachfolger/in gefunden und auch 
geklärt werden, welche Pfarrperson aus 
dem Verkündigungsteam an den KV-Sit-
zungen der Kreuzkirche teilnimmt. 

Gemeindebrief
Es gibt noch eine Neuerung: Da Pfarrerin 
Jakobine Eisenach-Du in den Mutter-
schaftsurlaub am 4. Januar verabschiedet 
worden ist, arbeitet Petra Reuke-Demant 
in Zukunft bei der Redaktion des Gemein-
debriefs mit.
Manuela Anton

Arheilger 
ökumenische 
Friedensgebete

finden in der Regel am dritten Don-
nerstag im Monat um 19 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche statt. Die nächs-
ten Termine sind am 19. März, 
16. April und 21. Mai.
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Walter Moers: Wilde Reise durch die Nacht
Nach einundzwanzig Bildern von Gustave Doré 

Die Bücherei 

Die Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 18:30 bis 19:30 Uhr
Mittwoch 8:30 bis    9:30 Uhr 
 und 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 

Osterferien machen wir keine, wir sind 
zu den üblichen Zeiten für Sie da. 

Der Spielkreis der Bücherei trifft sich 
regelmäßig am 2. Donnerstag im Mo-
nat um 19:30 Uhr in der Bücherei. 
Schauen Sie doch mal vorbei. 

Nein, das Buch ist nicht neu. Das Copy-
right der Originalausgabe wurde schon 
2001 vom Verlag erworben, es gab meh-
rere Neuauflagen. Ein alter Hut also, oder 
warum sollte man das heute noch lesen  
Ich habe es über Weihnachten gelesen 
und hatte meinen Spaß daran. 
Walter Moers kennen Sie sicher, er ist der 
Schöpfer von Käpt’n Blaubär, und das ist 
doch der, der Hein Blöd die Welt erklärt. 
Wenn es um fantastische Ereignisse 
geht, dann unterscheidet man auch 
nicht zwischen Kindern und Erwachse-
nen, jeder steht dann doch unwissend 
vor dem, was passiert.
Ein Wort zu Gustave Doré: Er war zu sei-
ner Zeit, Mitte des 19. Jahrhunderts, der 
erfolgreichste Illustrator überhaupt. Er 
schuf bizarre Darstellungen von Fabel-
wesen, Monstern, Skeletten und ge-
heimnisvollen Sagengestalten. Unzäh-
lige Bücher hat er mit Bildern ausgestat-

tet. Er war so bekannt, dass er den Auftrag 
bekam, die englische Bibel zu illustrieren. 
Beeindruckt von Dorés Werk wählte Wal-
ter Moers 21 Bilder für seine Geschichte 
aus und sein Held heißt natürlich Gustave 
und ist zwölf Jahre alt. Das ist auch in et-
wa das Alter, in dem Doré selbst seine 
künstlerische Karriere begann. 
Also: Kaum hat Gustave sich die Bettde-
cke über die Ohren gezogen und die Au-
gen geschlossen, sticht er auch schon in 
See. Er ist der Kapitän und muss das Schiff 
und die Mannschaft sicher führen. Bereits 
auf der zweiten Buchseite trifft Gustave 
auf einen „siamesischen Zwillingstorna-
do“. Selbst Dante, sein Steuermann, kann 
da nichts ausrichten: Das Schiff zer-
schmettert. Gustave sieht sich mit dem 
Tod konfrontiert. Der tritt dann auch leib-
haftig auf, zeigt sich jedoch gesprächsbe-
reit und nach längerer Diskussion kommt 
ein Deal zustande.
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In dieser einen Nacht muss Gustave von 
der Erde zum Mond, einmal quer durch 
das ganze Universum und wieder zu-
rück. Es geht um nichts Geringeres als 

um sein Leben und um seine Seele. Die 
Bedingung: Sechs Aufgaben muss Gus-
tave bis zum Morgengrauen erfüllen, 
wenn er weiterleben will. Dazu zählen 
rätselhafte Riesen, das sprechende Pferd 
Pancho Sansa, eine Traumprinzessin, 
blutrünstige Drachen, menschenfressen-
de Dämonen, das schrecklichste aller 
Ungeheuer und schließlich die Begeg-
nung mit sich selbst.
Und dann ist es doch wie im richtigen 
Leben: Wenn man Aufgaben erst einmal 
wirklich anpackt, dann stellt sich oft he-
raus, dass die Herausforderung ganz wo-
anders liegt als gedacht und sich viel-
leicht die Aufgabe selbst als Hilfe für das 
nächste Abenteuer herausstellt. 
Die Doré-Bilder helfen dabei, die Stim-
mung einzuschätzen. Ist der Tod am An-
fang noch in stolzer Pose der Bestimmer 
der Szene, so sieht man ihn am Ende 
recht allein auf dem Mond sitzen. 
Na, wie wird das alles ausgehen  Man 
kann das Buch auf vielen Ebenen lesen 

und findet immer wieder neue Anknüp-
fungspunkte. Die Geschichte mit dem 
Zahn der Zeit hat mir sehr gefallen – und 
wie sie dann am Ende ausgeht. 
Dieses Buch gibt’s in der Bücherei, und 
nicht nur das. 

Lieselotte Strupp

Bücherflohmarkt
Am 22. März veranstalten wir unseren 
Frühlings-Bücher-Flohmarkt. 
Sie können direkt nach dem Gottes-
dienst um 11 Uhr vorbeischauen oder 
auch am Nachmittag. Ich habe von 
Kaffee und Kuchen gehört. Es gibt Kin-
derbücher, Romane, Krimis, Sachbü-
cher – da ist für jeden was dabei. Bis 
16 Uhr sollte das geschafft sein. Wir 
freuen uns auf Sie. 
Lieselotte Strupp
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„Von der Raupe zum Schmetterling“
Ein Projekt in der Kita – dank Unterstützung der Sparkasse

Im vergangenen Jahr führten wir in unse-
rem Kindergarten ein Naturprojekt mit 
dem Schwerpunkt „Gemüsebeet“ durch. 
Dieses wurde durch das Sparkassenprojekt 
„Pro Natur und Umwelt“ unterstützt und 
gefördert. Durch diese Förderung konnten 
wir unser Natur- und Umweltangebot er-
weitern und den Kindern wertvolle Lern-
erfahrungen ermöglichen. Während der 
Projektzeit beobachteten die Kinder viele 
Schmetterlinge auf unserem Außengelän-
de und entwickelten auf Grund dessen 
den Wunsch, mehr über diese zu erfahren. 
Es kamen viele Fragen auf, die die Grund-
lage für unser diesjähriges Projekt bilden: 
„Von der Raupe zum Schmetterling“. 
Hierfür planen wir, weitere geeignete 
Pflanzen und Materialien anzuschaffen, 
um den Garten noch schmetterlings-
freundlicher zu gestalten. Die Kinder ler-
nen dabei, Verantwortung zu überneh-
men und achtsam mit der Natur umzuge-

hen. Außerdem möchten wir eine Schmet-
terlings-Voliere kaufen inkl. Aufzuchtset, 
die für alle Kinder und Eltern frei zugäng-
lich im Eingangsbereich der Kita aufge-
stellt wird, um sie jederzeit beobachten 
zu können. Dadurch ist es möglich, den 
Lebenszyklus vom Ei über die Raupe bis 
hin zum Verpuppen und zum Schmetter-
ling zu sehen. 
In Gesprächsrunden, mithilfe von Bilder-
büchern und anderen anschaulichen Ma-
terialien setzen sich die Kinder intensiv mit 
dem Lebensraum, den Entwicklungssta-
dien und den Bedürfnissen von Schmet-
terlingen auseinander. 
Ziel des Schmetterlingsprojektes ist es, der 
Neugier der Kinder nachzugehen und sie 
für Natur, Umwelt und Nachhaltigkeit zu 
sensibilisieren. Es werden verschiedene 
Bildungsbereiche gefördert. Im Bereich 
der Naturwissenschaft stärken die Kinder 
ihre Beobachtungsfähigkeit und ihr Ver-

ständnis für ökologische Zusammenhän-
ge. Die sprachliche Bildung wird durch Ge-
sprächsrunden, das Formulieren von Fra-
gen und das Beschreiben von Beobach-
tungen unterstützt. Gleichzeitig werden 
soziale Kompetenzen wie Zusammenar-
beit, Rücksichtnahme und Verantwor-
tungsbewusstsein gefördert.
Wir bedanken uns herzlich bei der Spar-
kasse für die erneute Unterstützung dieses 
Projektes und freuen uns auf viele tolle Ein-
drücke und Beobachtungen rund um den 
Schmetterling!
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Gründonnerstag bis Ostermontag
Gottesdienste in der Kreuzkirche

Feierabendmahl am Gründonnerstag 
Am Gründonnerstag kommen wir in der 
Kreuzkirche zusammen, um miteinander 
am Tisch zu sitzen – in Erinnerung an Jesu 
letztes Beisammensein mit seinen Jün-
gern. Der Abend lädt dazu ein, die Pas-
sionszeit nicht nur zu bedenken, sondern 
sie gemeinsam zu erleben: in Gastfreund-
schaft, im Teilen von Brot und Wein und 
in der Erfahrung, dass Gemeinschaft 
trägt.
Gründonnerstag erinnert an den Abend, 
an dem Jesus seine Freunde an einen 
Tisch bat, ihnen diente und ihnen im 
Mahl Gottes Nähe zusagte. Wenn wir uns 
an diesem Abend als Gemeinde versam-
meln, entsteht ein Raum für Begegnung: 
Wir teilen Essen, Zeit und Gedanken. Am 
Tisch ist Platz für das, was uns bewegt – 
Dankbarkeit und Fragen, Freude und Sor-
ge. Gerade in der Passionszeit tut es gut, 
nicht allein zu bleiben, sondern die Schrit-

te in Richtung Karfreitag und Ostern ge-
meinsam zu gehen.
Wir beginnen um 18 Uhr mit einem ein-
fachen Abendessen. Danach hören wir 
Texte und Musik zur Passionszeit, die den 
Bogen vom damaligen Abend in Jerusa-
lem zu unserem Leben heute schlagen. 
Im Anschluss feiern wir miteinander 
Abendmahl – als Zeichen der Verbunden-
heit mit Christus und untereinander. Der 
Gottesdienst wird gehalten von Pfarrerin 
Barbara Themel. Die musikalische Leitung 
übernimmt Ulrich Pietsch.

Für eine gelingende Planung bitten wir 
bis zum 30. März um Anmeldung im Ge-
meindebüro: Tel. 06151–371190.

Barbara Themel
   

Musik im Karfreitagsgottesdienst 
Den Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 
(Karfreitag, 3. April, 15 Uhr) möchte das 
Kammerorchester der Kreuzkirchenge-
meinde mit vier Stücken aus vier ver-
schiedenen Epochen mitgestalten. Es will 
damit nicht nur einen dem höchsten Fei-
ertag unserer Kirche angemessenen mu-
sikalischen Beitrag leisten, sondern mit 
den Mitteln der Musik auch darauf hin-
weisen, dass zu allen Zeiten unschuldige 
Menschen beleidigt, gequält und getötet 
wurden.
Ein frühes Präludium Anton Bruckners, 
im Original für Orgel komponiert, soll den 
Gottesdienst eröffnen, gefolgt vom erns-
ten langsamen Satz aus einem Cellokon-
zert von Padre Giovanni Battista Martini, 
der den jungen Wolfgang Amadeus Mo-
zart auf dessen Studienreise nach Italien 
musikalisch betreute. Ein äußerst expres-
siver instrumentaler Choralsatz „Als Jesus 

u
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an dem Kreuze stund“ des frühbarocken 
Samuel Scheidt ist nach der Predigt ge-
plant; als Nachspiel haben wir eine mo-
derne Bearbeitung (Ulrich Pietsch) des 
Spirituals „Sometimes I feel like a mother-
less child“ vorgesehen.
Natürlich stehen am Karfreitag die Ver-
kündung und Auslegung des Evangeli-
ums im Vordergrund, aber ich glaube, die 
Musik kann zu deren Vertiefung doch ei-
ne wichtige Ergänzung sein.
Der Gottesdienst wird gehalten von Pfar-
rerin Barbara Themel. Die musikalische 
Leitung übernimmt Ulrich Pietsch.
Ulrich Pietsch

       Einladung zum Gottesdienst am Oster-
sonntag
Ostern ist, neben Weihnachten, DAS Freu-
denfest der Christen, und diesen Charak-
ter soll natürlich auch die Musik unter-
streichen, die einen Ostergottesdienst 
mitgestaltet. Sehr geeignet ist da sicher-

lich Vivaldis D-Dur-Konzert, im Original 
für Violine und Streichorchester, war doch 
D-Dur in der Tonartensymbolik des Ba-
rock die Jubeltonart schlechthin, übri-
gens auch die typische Trompetentonart. 
Und so ganz nebenbei: Das Werk war ei-
nes der absoluten Lieblingsstücke von 
J. S. Bach, der davon sogar ein Cembalo-
Arrangement machte.
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. 
Er wird gehalten von Pfarrer Rudolf Ma-
der, Musik unter der Leitung von Ulrich 
Pietsch.
Ulrich Pietsch

Ostermontag: Gottesdienst zur Taufer-
innerung für Kinder (6–12 Jahre)
Am Ostermontag um 10:00 Uhr laden wir 
herzlich zum Gottesdienst anlässlich der 
Tauferinnerung für Kinder ein. Ostern er-
zählt von neuem Leben, von Hoffnung 
und davon, dass Gott uns begleitet – ge-
nau darum geht es auch in der Taufe. In 

diesem Gottesdienst erinnern wir uns an 
unsere eigene Taufe und erfahren, was 
diese mit Ostern zu tun hat. 
Wir erleben die Osterbotschaft auf kind-
gerechte Weise, singen, beten und ent-
decken, dass Wasser dabei eine besonde-
re Rolle spielt. Wer möchte, kann seine 
Taufkerze mitbringen; wir wollen sie für 
alle sichtbar anzünden und auf den Altar 
stellen. Alle Kinder werden im Gottes-
dienst noch einmal gesegnet werden – 
als Zuspruch, dass Gottes Liebe und Nähe 
sie auf ihrem Weg begleiten.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir alle Kinder zum Ostereiersuchen im 
Gemeindegarten ein. Für die Erwachse-
nen gibt es in dieser Zeit eine Tasse Kaffee 
– Zeit zum Ankommen, Austauschen und 
Zuschauen.
Den Gottesdienst halten Pfarrerin Barbara 
Themel und Prädikantin Iris Dittmar.

Barbara Themel
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Aus dem KV Wixhausen
Sanierung, neue Läuteanlage, Wechsel der Kollektenbeauftragten und Haushalt 2026

Folgende Themen haben den Wixhäuser 
Kirchenvorstand auf seinen letzten Sitzun-
gen beschäftigt:

Sanierung ehemaliger Tankraum an der 
Scheune
Die Sanierung des Raumes ist fast been-
det; ein neuer Boden wurde eingezogen 
und eine neue Tür eingebaut. Bevor der 
Raum dann künftig als Lagerfläche ge-
nutzt werden kann, muss jedoch noch ein 
Problem mit einem morschen Tragbalken 
behoben werden.

Neue Läuteanlage
Die Läuteanlage in unserem Kirchturm hat 
eine neue, moderne Steuerung erhalten. 
Dies hat den Vorteil, dass nicht mehr alle 
Läutetermine für ein Jahr im Voraus pro-
grammiert werden müssen, sondern nun 
individuell geplant werden können. So 
kann jetzt auch flexibel darauf reagiert 

werden, dass künftig nicht mehr jeden 
Sonntag um 10 Uhr ein Gottesdienst in der 
Wixhäuser Kirche stattfindet – mehr Infor-
mation dazu siehe Seite 9. Wegen der Än-
derungen hat der Kirchenvorstand be-
schlossen, das sogenannte „Vorläuten“ um 
8 Uhr und um 9 Uhr (bei einem Gottes-
dienstbeginn um 10 Uhr) entfallen zu las-
sen.

Wechsel Kollektenbeauftragte
Andrea Laumann hat zum Jahreswechsel 
ihr Amt als Kollektenrechnerin der Ge-
meinde niedergelegt. Der Kirchenvorstand 
dankt ihr für ihre Tätigkeit und hat Katja 
Bräuer ab dem 01.01.2026 diese Aufgabe 
übertragen. 

Gemeindehaushalt 2026
Die Regionalverwaltung hat einen Haus-
haltsplanentwurf für den Gemeindehaus-
halt 2026 erstellt. Dieser wird nun im Fi-

nanzausschuss beraten und dann voraus-
sichtlich bei der Februarsitzung des Kir-
chenvorstand beschlossen.

Katja Bräuer
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Sonntag, 01.03., um 10 Uhr: 
Gottesdienst für kleine und große Leute

Montag, 06.04., um 10 Uhr: 
Familiengottesdienst am Ostermontag

Sonntag, 07.06., um 9:30 Uhr: 
Gottesdienst für kleine und große Leute

Familiengottesdienste 
in der Kreuzkirche

Kindergottesdienst in Wixhausen

Kirche mit Kindern 
in der Auferstehungskirche
Sonntag, 01.03., um 10 Uhr: 
Kirche mit Kindern, Beginn in der Kirche

Im Anschluss gibt es beim Kirchenkaffee im 
Gemeindehaus einen gemütlichen Ausklang.

Weitere Termine sind den aktuellen Ankündigungen 
in der Arheilger Post sowie auf Social Media zu entnehmen. 

Immer informiert 
mit dem Newsletter der Kinderkirche
  Hier anmelden:Die Kindergottesdienste finden im Gemeindehaus 

„Scheune“ statt.

Sonntag, 15.03., um 10:00 Uhr 
Kindergottesdienst

Sonntag, 19.04., um 9:30 Uhr 
Kindergottesdienst, Beginn in der Kirche

Kontakt: kigo@kirche-wixhausen.de

kigo@kirche-wixhausen.de
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März

So | 01.03.

Fr | 06.03.

So | 08.03.

So | 15.03.

So | 22.03.

Do | 26.03.

So | 29.03.
Palmsonntag

Auferstehungskirche

10:00 Uhr: Gottesdienst
Prädikantin Löchner
10:00 Uhr: Kirche mit Kindern
Beginn in der Kirche

18:00 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Auferstehungskirche
Weltgebetstag-Team

11:00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Stegmüller

11:00 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Böhme

11:00 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Mader

Kreuzkirche

10:00 Uhr: Gottesdienst 
für kleine und große Leute
Pfarrerin Themel und Team

9:30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Böhme

15:30 Uhr: Gottesdienst
im Seniorenzentrum Fiedlersee
Pfarrer Stegmüller

9:30 Uhr: Gottesdienst 
Prädikantin Dittmar

Kirche Wixhausen

9:30 Uhr: Gottesdienst 
zum Weltgebetstag
Weltgebetstag-Team

10:00 Uhr: Kindergottesdienst 
in der Scheune

9:30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Mader

18:00 Uhr: Gottesdienst 
mit Passionsspiel der Konfis
Pfarrer Stegmüller

GOTTESDIENSTE

Kirche mit KindernAbendmahl KirchencaféTaufe
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GOTTESDIENSTE

Kirche mit KindernAbendmahl KirchencaféTaufe

April

Do | 02.04.
Gründonnerstag

Fr | 03.04.
Karfreitag

So | 05.04.
Ostersonntag

Mo | 06.04.
Ostermontag

So | 12.04.

So | 19.04.

Auferstehungskirche

19:00 Uhr: Feierabendmahl
Pfarrer Böhme

15:00 Uhr: Gottesdienst 
zur Todesstunde Jesu
Pfarrer Mader

6:00 Uhr: Osternachtfeier
Pfarrer Böhme 
und Prädikant Lutz,
im Anschluss Osterfrühstück
11:00 Uhr:  
Ostergottesdienst
Pfarrer Böhme

10:00 Uhr: Familiengottesdienst mit Tauferinnerung in der Kreuzkirche
Pfarrerin Barbara Themel, mit anschließender Ostereiersuche

11:00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Stegmüller

Kreuzkirche

18:00 Uhr: Gottesdienst 
mit Tischabendmahl
Pfarrerin Themel

15:00 Uhr: Gottesdienst 
zur Todesstunde Jesu
Pfarrerin Themel

10:00 Uhr: Ostergottesdienst
Pfarrer Mader

9:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Hinkel

Kirche Wixhausen

10:00 Uhr: Kreuzweg-Liturgie
Pfarrer Stegmüller

6:00 Uhr: Osternachtfeier
Pfarrer Stegmüller,
im Anschluss Osterfrühstück 
in der Kirche

9:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Stegmüller
9:30 Uhr: Kindergottesdienst
Beginn in der Kirche
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April

Do | 23.04.

So | 26.04.

Mai

So | 03.05.

Sa | 09.05.

So | 10.05.

Do | 14.05.
Himmelfahrt

So | 17.05.

Sa | 23.05.

Auferstehungskirche

18:00 Uhr: Kantaten-Gottesdienst
Pfarrer Böhme und Kantor Engelke

11:00 Uhr: Gottesdienst
Prädikantin Dittmar

11:00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Mader

11:00 Uhr: Gottesdienst in der Auferstehungskirche
Pfarrer Böhme, anschl. gemeinsames Beisammensein

11:00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Stegmüller

18:00 Uhr: Konfi-Abendmahl in der Auferstehungskirche
Pfarrer Böhme und Pfarrer Stegmüller

Kreuzkirche

15:30 Uhr: Gottesdienst
im Seniorenzentrum Fiedlersee
Pfarrerin Themel

9:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer i.R. Burkhardt

9:30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Mader

Kirche Wixhausen

10:30 Uhr: Ökumenische Andacht
beim Blumenbaser der Aumühle
Team der Aumühle

15:00 Uhr: Biker-Gottesdienst 
Pfarrer Stegmüller 

9:30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Stegmüller 

GOTTESDIENSTE

Kirche mit KindernAbendmahl KirchencaféTaufe
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GOTTESDIENSTE

Mai

So | 24.05.
Pfingstsonntag

Mo | 25.05.
Pfingstmontag

Do | 28.05.

Sa | 30.05.

So | 31.05.

Juni

So | 07.06.

Auferstehungskirche

11:00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Mader

11:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der Auferstehungskirche
Predigt: Pfarrerin Themel

10:00 Uhr: Konfirmation
Pfarrer Böhme
12:00 Uhr: Konfirmation
Pfarrer Böhme

18:00 Uhr: Gottesdienst
Prädikantin Löchner

11:00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Themel

Kreuzkirche

10:00 Uhr: Konfirmation
Pfarrer Böhme

15:30 Uhr: Gottesdienst
im Seniorenzentrum Fiedlersee
Pfarrerin Themel

9:30 Uhr: Gottesdienst 
für kleine und große Leute
Pfarrerin Themel und Team

Kirche Wixhausen

10:00 Uhr: Gottesdienst 
beim Spritzenhausfest
Freiwillige Feuerwehr Wixhausen
Pfarrer Stegmüller 

10:00 Uhr: Konfirmation
Pfarrer Böhme und Pfarrer Stegmüller

Kirche mit KindernAbendmahl KirchencaféTaufe
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Die Sache mit dem Brot
Ein Kirchenmaus-Film-Abenteuer

Vielen Wixhäuser Kindern ist unsere Kir-
chenmaus Schnurzpiepe von den Taschen-
lampenführungen, dem Picknick mit Maus 
& Fritzi, den Schulanfängergottesdiensten 
und Kinderhausgottesdiensten bekannt. 
Aber wenige wissen, dass der freche Mäu-
serich auch der Hauptdarsteller im Youtu-
be-Film „Die Sache mit dem Brot“ ist, der 
mit 600 € beim Innovationspreis des Evan-
gelischen Dekanats Darmstadt ausgezeich-
net wurde. Im Mai 2025 war, während der 
Backwerkstatt für Familien, der Film „Die Sa-
che mit dem Brot“ entstanden. Ein Kame-
rateam begleitete die Maus, die Kinder und 
das Dorfmuseumsteam an zwei Tagen auf 
dem Weg vom Korn zum Brot. Im lustigen, 
informativen und spannenden Kurzfilm (10 
min) hat Schnurzpiepe in einem Hunger-
anfall das Brot für das Abendmahl aufge-
gessen und muss schnell für Ersatz sorgen. 
Zum Glück kann sein Freund Puschel, das 
Eichhörnchen helfen. Denn er weiß, dass 

im Backofen des Dorfmuseums Brot geba-
cken wird. Schnurzpiepe macht sich also 
auf den Weg und bekommt von den Kin-
dern und dem Dorfmuseumsteam gezeigt, 
wie man ein Brot macht und was man alles 
dafür braucht. Der Dank für dieses tolle 
Filmprojekt gilt dem Filmteam rund um Ka-
meramann Nils Behre, dem Team des Dorf-
museums Wixhausen, Pfarrer Ingo Stegmül-
ler für seinen Schauspiel-Einsatz, Gemein-
depädagogin Birgit Behre für das Drehbuch 

und das Puppenspiel und den Kindern der 
Backwerkstatt 2025. Der Film ist auf You-
tube unter @schnurzpiepeKirchenmaus zu 
sehen. 
Wer jetzt selbst einmal Lust bekommen hat, 
bei der nächsten Backwerkstatt für Familien 
dabei zu sein, kann am Samstag, 30. Mai 
von 11–15 Uhr im Hof des Dorfmuseums 
Wixhausen mitmachen. 
Anmelden kann man sich unter 
ev.jugendarbeit@kirche-wixhausen.de 

ev.jugendarbeit@kirche-wixhausen.de
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Seit dem 1. Oktober 2025 
hat das Kinderhaus auf 
dem Pfarrhof eine neue 
Leitung: Laura Erzgräber-
Kunze befindet sich in El-
ternzeit und wird wäh-
renddessen von Tanja 
Kalbfuss vertreten.
Tanja Kalbfuss ist dem 
Haus seit vielen Jahren 
eng verbunden. Schon 

während ihres Studiums der Sozialen Ar-
beit an der Ev. Hochschule Darmstadt hat 
sie das Team als studentische Aushilfe un-
terstützt. Nach ihrem Masterabschluss 
wurde sie als Fachkraft in Vollzeit eine 
wichtige Ansprechperson für Kinder und 
Eltern. Mit der Geburt ihres ersten Kindes 
im Jahr 2018 reduzierte sie Stunden und 
übernahm schließlich gemeinsam mit Lau-
ra-Marie Heidrich die stellvertretende Lei-
tung. Seit Anfang 2023, nach einer zweiten 

Leitungswechsel im Ev. Kinderhaus auf dem Pfarrhof

Elternzeitpause, ist Tanja Kalbfuss während 
der Elternzeit von Frau Heidrich als allei-
nige Stellvertretung im Kinderhaus tätig. 
Durch die Schwangerschaft und daran an-
schließende Elternzeit von Frau Erzgräber-
Kunze kündigte sich zum Herbst 2025 ein 
Leitungswechsel an. „Ich freue mich, dass 
sich diese großartige Chance ergeben hat. 
Ich kann auf diese Weise mein Wissen und 
meine Kompetenz, aber auch mein Herz 
und meine Verbundenheit in neuer Form 
in der Arbeit mit allen Mitarbeitenden und 
Familien im Kinderhaus auf dem Pfarrhof 
zum Ausdruck bringen.“

Die Stelle der stellvertretenden Leitung 
wird aktuell durch Maria Luisa Savino be-
setzt. Maria Luisa Savino hat das Ev. Kin-
derhaus bereits 2014/2015 während ihres 
Freiwilligen Sozialen Jahres kennen und 
schätzen gelernt. Umso großer war die 
Freude, dass sie das Team seit Januar 2023 

als Vollzeit-Erzieherin 
bereichert. Der Lei-
tungswechsel und die 
freiwerdende Stelle 
der Stellvertretung 
brachten auch für sie 
die Chance mit, in eine 
neue Rolle zu schlüp-
fen und die eigenen 
Kompetenzen weiter 
auszubauen. Maria 
Luisa Savino bringt viel Leidenschaft und 
fachliche Kompetenz mit, um das Kinder-
haus als Erzieherin im Kinderdienst und 
als stellvertretende Leitung zu bereichern. 
„Ich freue mich auf die bevorstehende Zeit 
und die damit zusammenhängenden neu-
en Erfahrungen, die ich sammeln darf. Ein 
Einblick in ein neues Themenfeld und die 
dazugehörigen Aufgaben sind eine große 
Chance, die ich sehr gerne nutze, um mich 
weiterzuentwickeln.“

Tanja Kalbfuss Maria Luisa Savino
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„Nach der Saison ist vor der Saison!“, so lau-
tet ein beliebter Spruch der Evangelischen 
Theatergruppe Wixhausen, der meist schon 
nach der letzten Vorstellung im Jahr augen-
zwinkernd zitiert wird. Im Januar traf sich 
die Gruppe zum ersten Mal und traditionell 
wurde gefragt: Wer spielt bei der Sommer-
komödie mit  Wer spielt beim Märchen im 
November mit  Wer unterstützt wie, wann 
und wo  12 Kinder und 15 Erwachsene er-
klärten sich bereit, wieder aktiv dabei zu 
sein. Weiter wurden Terminvorschläge für 
die Aufführungen, besondere Proben und 
Baueinsätze besprochen und an das Ge-
meindebüro bzw. den Kirchenvorstand wei-
tergeleitet. 
Anschließend ließen alle noch einmal dank-
bar und froh das Jubiläumsjahr 2025 Revue 
passieren. 
Den Auftakt hatte im Mai ein lebendiger, 
gut besuchter Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Umtrunk gemacht. Die pointen-

Das Theaterjahr 2026 ist eingeläutet
Nach der Saison ist vor der Saison bei der Evangelischen Theatergruppe Wixhausen

reiche Sommerkomödie „Abgesägt“ wurde 
an Kerb und an zwei weiteren Terminen mit 
viel Spielfreude und liebevoll gestalteter 
Kulisse präsentiert.
Im Herbst wurde das wUNderbare Märchen 
vom „UN“ acht Mal im vollbesetzten Scheu-
nensaal auf die Bühne gebracht. Ein erfolg-
reiches Regiedebüt von Cathrin Lorenz!
Einen bewegenden Abschluss fand das 
Theaterjahr 2025 am 4. Adventssonntag in 
der Wixhäuser Kirche. Mit einem berühren-
den szenischen Lesespiel „Der Herr kommt 
jeden Tag“, nach der russischen Legende 
vom 4. König, gestalteten zwölf Mitglieder 
der Theatergruppe den Gottesdienst maß-
geblich mit.
Alle freuen sich nun auf die Theatersaison 
2026 – und eins darf bereits verraten wer-
den: Cathrin Lorenz wird wieder die Regie 
für das Märchen im November überneh-
men. Dafür gab es beim ersten Treffen von 
allen Seiten begeisterten Applaus.
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Frauenfrühstück am 25. April 2026
Da sein, wenn das Leben aus der Bahn gerät – Notfallseelsorge

Über die Arbeit der Notfallseelsorge und 
deren Aufgaben wird bei diesem Frauen-
frühstück Marion Ploner berichten, die si-
cher viele noch aus ihrer aktiven Zeit als 
Leiterin in der Aumühle kennen. Sie ist seit 
Januar 2024 ehrenamtlich in der Notfall-
seelsorge und Krisenintervention Darm-
stadt tätig, einer Einrichtung unter der Trä-
gerschaft der evangelischen und katho-
lischen Kirche, sowie des Arbeiter-Sama-
riter-Bundes (ASB). 

Die Notfallseelsorge steht Menschen bei 
akuten Krisen und seelischen Belastungen 
zur Seite. Das kann der Tod eines naheste-
henden Menschen sein, verursacht etwa 
durch Krankheit oder einen Unfall. Auch 
bei Suizid oder Suizidversuch sorgt sie für 
die Betreuung von Angehörigen. Bei Un-
fällen betreut sie Opfer, Angehörige, Un-
fallverursacher und Zeugen am Unfallort 
oder zu Hause.

Gerade die ersten Minuten oder Stunden 
nach einem unerwarteten und lebensver-
ändernden Ereignis können sehr belas-
tend sein. Die Notfallseelsorger bieten per-
sönliche Hilfe und Unterstützung an. Sie 
sind da und haben Zeit, sie hören zu und 
unterstützen in der Phase der akuten Be-
troffenheit. Sie bleiben, wenn Notarzt oder 
Polizei wieder gehen müssen.

Um Näheres über die Arbeit der Notfall-
seelsorge zu erfahren, laden wir Sie herz-
lich zum nächsten Frauenfrühstück am 
Samstag, dem 25. April 2026 um 9 Uhr in 
unser Gemeindehaus „Scheune“ in Wix-
hausen, Römergasse 17 ein. Der Eintritt ist 
frei, für Spenden sind wir dankbar. Wir, das 
Frauenfrühstück-Team der Ev. Kirchenge-
meinde Wixhausen, freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Ruth ThiemeCh
ris

tia
ne

 R
aa

be
, p

fa
rr

br
ie

fs
er

vi
ce

.d
e



KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN

33

Unser Frauenfrühstück blickt auf eine lange Tradition zurück 
und ist seit vielen Jahren ein regelmäßig stattfindender Treff-
punkt für Begegnung und Austausch. In dieser Zeit gehörten 
das Frühstück als fester und geschätzter Bestandteil sowie mehr 
als 60 interessante Vorträge zu ganz unterschiedlichen Themen 
zum Frauenfrühstück und haben es bereichert und geprägt.

Damit wir dieses vielseitige Angebot auch weiterhin gestalten 
und fortführen können, suchen wir Unterstützung für unser Or-
ganisationsteam. Ob bei der Vorbereitung, Organisation oder 
mit neuen Ideen für unsere Treffen an vier Samstagen im Jahr 
– jede Hilfe ist herzlich willkommen. 
Unter Kirche-Wixhausen.de/Frauenfruehstueck erfahren Sie 
mehr über uns.

Haben Sie Interesse oder möchten Sie noch mehr wissen  Dann 
melden Sie sich gerne unter 06151 37 11 90 im Gemeindebüro 
oder per Mail an frauenfruehstueck(at)kirche-wixhausen.de – 
wir freuen uns über jede Unterstützung.

Für das Organisationsteam des Frauenfrühstücks
Ruth Thieme

Unterstützung für das Organisationsteam 
des Frauenfrühstücks gesucht

Passionsspiel am Palmsonntag 
in Wixhausen
Am Palmsonntag (29.3.) können die Gottesdienstbesucher*innen 
um 18 Uhr in der Evangelischen Kirche in Wixhausen ein beson-
deres Passionsspiel im Gottesdienst erleben: Die Konfirmand*in-
nen werden Szenenbilder zu den biblischen Texten aus der Pas-
sionsgeschichte nachstellen und die Geschehnisse rund um die 
letzten Tage von Jesus zum Leben erwecken. Musikalisch wird 
dieses Passionsspiel mit Passionsliedern an der Orgel begleitet.
Birgit Behre

https://Kirche-Wixhausen.de/Frauenfruehstueck
frauenfruehstueck@kirche-wixhausen.de
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Dekanatskirchenmusiker Burkhard Engelke
Tel. 0 61 51 - 62 76 215, E-mail: mail@musik-arheilgen.de

Christoph Graupner Orchester
Probe: Dienstag 19:15 – 21:15 Uhr · Burkhard Engelke

Kantorei Darmstadt-Arheilgen
Probe: Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr · Burkhard Engelke

Kammerchor
Probe: Donnerstag nach Absprache · Burkhard Engelke

Posaunenchor
Probe: Freitag 19:30 – 21:30 Uhr · Stefan Herberth
Tel. 0151 - 55 62 26 13

Kinderflötenunterricht
Termine nach Absprache · Burkhard Engelke

Musikalische Früherziehung
Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr · Elisabeth Hafermann
Tel. 0 61 51 - 37 16 99

Musikalische Angebote

Zum Auftakt der Karwoche kommt am 28. März 2026 um 18 Uhr 
in der Kreuzkirche eine Passions-Komposition von Joseph Haydn 
zur Aufführung – begleitet durch die Lesung von Texten von Luise 
Rinser. Das renommierte Gürzenich-Quartett aus Köln (guerze
nich-quartett-koeln.de) gibt hier sein Debüt in Darmstadt. Spre-
cherin ist die von Bühne und Film bekannte Schauspielerin Anja 
Schiffel. 
Diese Konzert-Lesung trägt den Titel „Die sieben letzten Worte 
unseres Erlösers am Kreuz“. In sieben Sonaten vertonte Haydn 
die Worte, die Jesus am Kreuz gesprochen hat: „Vater, verzeih 
ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun“, „Heute noch wirst Du 
mit mir im Paradiese sein“, „Frau, sieh hier Dein Sohn“, „Mein Gott, 
warum hast Du mich verlassen “, „Mich dürstet“, „Es ist vollbracht“ 
und „Vater, in Deine Hände befehle ich meinen Geist“. Die ein-
dringlichen Texte, die Luise Rinser zu dieser Vertonung beiträgt, 
ordnen die Worte Jesu am Kreuz in den biblischen Kontext und 
in das Zeitgeschehen ein und bieten uns einen neuen Zugang 
zum Karfreitagsgeschehen. 
Nähere Informationen zur Konzert-Lesung finden Sie zeitnah 
in der lokalen Presse. 

Christine Günther

Jesu Worte am Kreuz
Konzert-Lesung in der Kreuzkirche

KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK

mailto:mail@musik-arheilgen.de
guerzenich-quartett-koeln.de
guerzenich-quartett-koeln.de
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Paul Gerhardt 
wurde am 22. 
März 1607 im 
kursächsischen 
Gräfenhaini-
chen bei Wit-
tenberg gebo-
ren. Nach der 
dortigen Stadt-
schule besuch-
te er ab 1622 in 

Grimma die Fürstenschule St. Augustin, 
damals die Eliteschule des sächsischen 
Pfarrer- und Beamtennachwuchses. Dort 
lehrte man neben Theologie auch Musik, 
Poetik, Dialektik und Rhetorik, wesentliche 
Grundlagen für Gerhardts theologisches 
Verständnis und späteren Werdegang als 
Pfarrer und Lyriker. Nach dem Studium der 
Theologie in Wittenberg war er zunächst 
Hauslehrer in Berlin und ab 1651 Probst 

im brandenburgischen Mittenwalde. Im 
Mai 1657 wurde er zum zweiten Diakon 
an der Berliner St. Nicolaikirche gewählt 
und trat dieses Amt am 22. Juli an. 
Berlin war damals das Zentrum lutheri-
scher Theologie. Der Landesherr Kurfürst 
Johann Sigismund hatte bereits 1613 das 
reformierte calvinistische Bekenntnis ein-
geführt und zur Hof- und Beamtenreligion 
in Brandenburg erklärt. Doch konfessio-
nelle Spannungen gefährdeten in den Au-
gen des reformierten Kurfürsten Friedrich 
Wilhelm den Frieden und er verordnete 
1664 ein Toleranzedikt. Als überzeugter 
Lutheraner lehnte Paul Gerhardt das re-
formierte Bekenntnis als vermeintlich ket-
zerisch ab und verweigerte die schriftliche 
Verpflichtung. So wurde er schließlich am 
4. Februar 1667 entlassen und siedelte 
nach Lübben in den Spreewald über. 1669 
wurde er dort an der Nicolaikirche Archi-

KIRCHENMUSIK

diakon. Das ist der zweite ordinierte Theo-
loge einer Pfarrgemeinde evangelisch-lu-
therischen Bekenntnisses.

Paul Gerhardt – 
Pfarrer und Dichter zeitloser tiefgründiger ökumenischer Kirchenlieder

Briefmarke zum 
350. Geburtstag

Denkmal vor der Paul-Gerhardt-Kirche
(bis 1930 Nicolaikirche) in Lübben

u
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Paul Gerhardt hat in seinem eigenen Leben 
Freud und vor allem viel Leid erlitten. Der 
grausame 30jährige Krieg schlug auch bei 
ihm tiefe Wunden. Zahlreiche Bekannte 
und Verwandte kamen in den Kriegswirren 
ums Leben oder fielen Seuchen zum Opfer. 
Auch in seiner eigenen Familie erfuhr er bit-
teres Leid. Drei seiner vier Kinder verstarben 
noch sehr jung und nur der Sohn Paul Fried-
rich überlebte die Eltern. Sein unerschüt-
terliches Gottvertrauen ließ ihn aber alle 
Leiden ertragen. Seine aussagekräftigen 
Lieder spenden auch heute noch in allen 
Lebenslagen Trost und Zuversicht. Das Lied 
„O Haupt voll Blut und Wunden“ ist das be-
kannteste ökumenische Passionslied und 
gehört heute zum Weltkulturerbe. Neben 
Martin Luther hat Gerhardt den Grundstock 
für geistliche Gesangbücher gelegt. Etwa 
30 seiner Lieder sind im Gesangbuch der 
EKD einschließlich der Regionalteile und 
11 im aktuellen „Gotteslob“ des Bistums 
Mainz enthalten. Seine in einem tiefen 
Glauben gelebten wortgewaltigen Lieder 

zeugen vom Lobpreis Gottes („Ich singe dir 
mit Herz und Mund“, „Lobet den Herren alle, 
die ihn ehren“), spenden segensreichen 
Trost („Ist Gott für mich, so trete gleich alles 
wider mich“, „Warum sollt ich mich denn 
grämen“) und preisen die Schöpfung („Geh 

aus mein Herz und suche Freud“, „Die güld-
ne Sonne voll Freud und Wonne“). Auch 
zahlreiche Psalmen, also alttestamentliche 
Lieder, hat Gerhardt in Verse gefasst, z.B. 
Psalm 37 („Befiehl du deine Wege“) und 
Psalm 146 („Du meine Seele singe“).

Choral „O Haupt voll Blut und Wunden“, Matthäus-Passion, J.S.Bach

KIRCHENMUSIK
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Paul Gerhardt hat im Gegensatz zu Luther 
nur Liedtexte verfasst, von denen viele von 
den befreundeten Komponisten und Kan-
toren Johann Crüger und Johann Georg 
Ebeling vertont wurden. Auch Johann Se-
bastian Bach, begnadeter und wohl bedeu-
tendster Kirchenmusiker mit dem Ehrentitel 
„Der Fünfte Evangelist“, hat wunderbare 
Choräle zu Paul-Gerhardt-Texten geschaf-
fen, so auch für „O Haupt voll Blut und Wun-
den“ in seiner Matthäus-Passion. Insgesamt 
sind 139 deutsche Liedtexte und Gedichte, 
auch 15 lateinische bekannt. Über die Jahr-
hunderte bis in unsere Zeit haben berühm-
te Musiker seine Texte für ihre Kompositio-
nen verwendet, z.B. Georg Friedrich Händel, 
Heinrich Schütz, Melchor Vulpius, Georg 
Philipp Telemann, Max Reger und Kurt 
Rommel. 

Paul Gerhardts tief religiöse Lieder, in viele 
europäische, afrikanische und asiatische 
Sprachen übersetzt, markieren den Über-
gang von der lutherisch geprägten kirch-

KIRCHENMUSIK

lichen Objektivität zur subjektiven persön-
lichen Frömmigkeit. Bei Luther bekennt sich 
die Gemeinde zu Gott, bei Gerhardt hält 
man Andacht und preist und dankt Gott mit 
Gesang. Literarisch stehen diese Lieder am 
Anfang einer neuzeitlichen deutschen Lyrik 
und bereiten den Weg zur barocken Lied-
dichtung, die mit Johann Wolfgang von 
Goethe ihre Perfektion erreichte. 

Am 27. Mai 1676, also vor 350 Jahren, ver-
starb Paul Gerhardt mit 69 Jahren und wur-
de am 7. Juni desselben Jahres im Chor-
raum seiner letzten Wirkungsstätte, der Ni-
colaikirche, beigesetzt, die seit 1930 seinen 
Namen trägt.

Dr. Werner Becker

„Ich singe dir mit Herz 
und Mund…“

350. Todestag Paul Gerhardt

Pfingstsonntag 

Auferstehungskirche (11:00 Uhr)

Am Pfingstsonntag – dem Geburtstag 
der weltweiten Kirche – feiern wir ei-
nen Gottesdienst, in dem wir aus-
schließlich Lieder von Paul Gerhardt 
singen. Je voller die Kirche, umso 
schöner der Gesang!

Rudolf Mader
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KINDER UND JUGEND

Für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren gibt 
es auch in diesem Jahr wieder ein beson-
deres Wochenende: Von Freitag bis Sonn-
tag führt die Kinderfreizeit nach Grasel-
lenbach-Scharbach/Odenwald ins dorti-
ge Kinder- und Jugendhaus der evange-
lischen Kirche (Gerhart-Hauptmann-
Haus). Bereits im letzten Jahr haben wir 
dort gute Erfahrungen gemacht, denn 
das Haus mit seinem großen Außenge-
lände bietet viel Platz zum Spielen, Toben 
und Entdecken.
Auf dem Programm stehen spannende 
Aktivitäten ebenso wie gemeinsames Ko-
chen, Singen, Hören und Spielen bibli-
scher Geschichten. Organisiert wird die 
Freizeit von der Kreuz- und Auferste-
hungsgemeinde sowie dem CVJM Arheil-
gen.

Kinderwochenende 
in Gras-Ellenbach
Vom 13. – 15. März

Die Leitung übernehmen Tom Schroeder, 
Selina Tauschmann, Pfarrerin Barbara 
Themel und ein engagiertes Team junger 
Erwachsener. Sie gestalten ein Wochen-
ende, an dem Gemeinschaft erlebt wird 
und garantiert auch der Spaß nicht zu 
kurz kommt: Es wird viel gelacht, gespielt 

und zusammen eine gute Zeit verbracht.
Anmeldeformulare und weitere Informa-
tionen findet man auf den Homepages 
der Kreuz- und Auferstehungsgemeinde 
kreuzkirche-arheilgen.de / auferstehungs
gemeinde-arheilgen.de sowie im Ge-
meindebüro.

Kinderfreizeit in Grasellenbach-Scharbach 2025



In Arheilgen daheim!
Täglich – außer Mittwochs – geöffnet ab 18 UhrIn Arheilgen daheim!In Arheilgen daheim!In Arheilgen daheim!

Weinstube
Kilian

Arheilger Woogstraße 3 • 64291 Darmstadt
www.weinstube-kilian.de • d.wenzel@weinstube-kilian.de weinstubekilianWeinstubeKilian
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Aumühle – Hilfen für Menschen mit Behinderung
Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Gartengestaltung

GRÜNE LEBENSRÄUME:
IMMER IN DEN 
RICHTIGEN HÄNDEN! 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
des CVJM Arheilgen e.V.
(außer während der Schulferien)

Montag, nach Absprache  
Hauskreis für Erwachsene
Info: Wilhelm Theiß, Tel. 06151 37 64 64

Dienstag, 10:00 – 13:00 Uhr  
Tu-was-Gruppe für aktive Senioren
Info: Manfred Neuf, Tel. 0178 214 20 40

Mittwoch, 16:30 – 18:00 Uhr  
Jungschargruppe Lucky Kids für Kinder von 6-12 Jahren
Info: Tobias Buss, Tel. 0151 207 574 11

Freitag, ab 18:00 Uhr  
C3 für Jugendliche & junge Erwachsene
Info: Tobias Buss, Tel. 0151 207 574 11

Aktuelle Informationen zur Volleyball-
abteilung sind unserer Internetseite
www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de
unter der Rubrik Volleyball zu entnehmen.

Weitere Informationen unter: www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de
1. Vorsitzender Tom Schroeder: 
tomschroeder@cvjm-arheilgen.de
CVJM-Sekretär Tobias Buss:
tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de, Tel. 0151 207 574 11

KINDER UND JUGEND

Die evangelischen Familien in 
Wixhausen haben ihn bereits in 
ihrem Briefkasten gefunden: den 
neuen Flyer mit Angeboten für 
Kinder im Jahr 2026. 
Wer ihn nicht bekommen hat 
und neugierig ist, kann sich den 
Flyer gerne in den Gemeinde-
häusern der drei Gemeinden ab-
holen. 

Es sind ganz herzlich auch die 
Kinder aus Arheilgen eingela-
den, an den Angeboten teilzu-
nehmen!

Neuer Angebotsflyer
der evangelischen Kinder- und Jugendarbeit in Wixhausen

Kontakt: ev.jugendarbeit@kirche-wixhausen.de

https://www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de
https://www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de
mailto:tomschroeder@cvjm-arheilgen.de
mailto:tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de
ev.jugendarbeit@kirche-wixhausen.de
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KINDER UND JUGEND

Auch in diesem Jahr veranstaltet der CVJM Arheilgen wieder ein 
Vater-Kind-Wochenende. Die Freizeit für Väter und ihre jüngeren 
(ab 8 Jahren) oder auch älteren Kinder beinhaltet eine Paddel-
boottour auf der Lahn und einen Besuch des Gießener Kletter-
waldes.
Beginn ist Freitag, 21. August 2026, Ende ist Sonntag, 23. Au-
gust 2026. Die An- und Abreise zum Freizeitheim nach Biebertal 
erfolgt in privaten PKW. Mit gemieteten 3er- und 4er- Paddel-
booten geht es Samstag auf die Lahn. Am Sonntag wird das Pro-
gramm durch den Besuch des Kletterwaldes Gießen ergänzt. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt, gute Laune ist mitzubringen.
Das Anmeldeformular steht auf der Internetseite des CVJM Ar-
heilgen unter www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de/freizeiten/ 
zur Verfügung und enthält weitere Informationen. Rückfragen 
können gerne per Mail an freizeiten@cvjm-arheilgen.de gestellt 
werden.
Das Vater-Kind-Wochenende wird finanziell unterstützt von der 
Propst Ernst Zur Nieden-Stiftung.

Vater-Kind-Wochenende des CVJM Arheilgen
Paddeln auf der Lahn und Kletterwald in Gießen

Vater-Kind-Wochenende 2025 Foto: Jan Schulz-Nigmann

https://www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de/freizeiten/
freizeiten@cvjm-arheilgen.de


BERND LAUER
Tel.: 06150 - 81427      bernd@elektrolauer.de

Freystrasse 4      64291 Da./Wixhausen

 !  Fenster und Türen
 !  Garagentore
 !  Rolläden

 !  Markisen
 !  Smarthome
 !  Sicherheitstechnik

„�Wir�schaffen�Atmosphäre 
zum�Wohlfühlen“

Frankfurter Landstr. 12
64291 Darmstadt-Arheilgen

06151 / 372-894
info@volz-darmstadt.devolz-darmstadt.de

www.schmidt-soehne.de · Telefon: 06150 7391  

· Steildacharbeiten 
· Flachdacharbeiten
· Spenglerarbeiten  
· Wohndachfenster
· Fassadenbekleidung 
· Terrassensanierung

Georg Schmidt & Söhne GmbH · Am Rotböll 4 · 64331 Weiterstadt



Jederzeit 
erreichbar!



LED- & OLED-TV – Heimkino, 
SAT- & Kabel-Anlagen: Planung, Montage, Service 

Elektrohaushaltsgeräte mit Einbauservice 
Multimedia – PC & Netzwerkservice 
Telefonanlagen – Türsprechanlagen
Eigene Servicewerkstatt

Untere Mühlstraße 9 • 64291 Darmstadt-Arheilgen
Tel. 37 22 22 • Fax 37 01 77 • Email: epwenner@t-online.de

Erzhäuserstraße 35 
64291 Darmstadt

Tel.: 06150 990112  
Fax: 06150 990789 
info@haustechnik-schmalz.de

www.haustechnik-schmalz.de

AUTO
 BRUST

Für alle Marken
und Fälle – Ihre 

Meisterwerkstatt !

HU / AU für
alle Marken und Baujahre.

Guerickeweg 3+6, 64291 Darmstadt

Tel: 06151-3967597

auto·brust.de



- Homöopathie
- Aromatherapie nach 

Ingeborg Stadelmann
- Bachblüten
- medizinische 

Kompressionsstrümpfe
- Pflegehilfsmittel

Untere Mühlstraße 10
Tel. 371813 • Fax 371857
E-Mail: kontakt@odenwaldapo.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 8.00 - 13.00

14.30 - 18.30
Mi + Sa: 8.00 - 13.00

Öffnungszeiten ab März: Mo bis Fr 9 –17 Uhr | Sa 9 –14 Uhr
Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt 
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

KAUFEN, 
WO ES WÄCHST

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Lass den Frühling rein

Heike Jourdan
Gärtnerin und Floristin

Pflanzenverkauf, Naturgartenberatung,
Umweltprojekte, Eventfloristik, 

Kreativ- sowie Infokurse

0179-1819215 
info@jourdan-natur.de
www.jourdan-natur.de

Erzhäuser Straße 63     64291 Darmstadt

Heike Jourdan
Gärtnerin und Floristin

Pflanzenverkauf, Naturgartenberatung,
Umweltprojekte, Eventfloristik,

Kreativ- sowie Infokurse

0179-1819215
info@jourdan-natur.de
www.jourdan-natur.de

Erzhäuser Straße 63     Erzhäuser Straße 63     Erzhäuser Straße 63 64291 Darmstadt

Römerstr. 1a 
64291 DA-Arheilgen

Tel. 37 26 66 • Fax 66 65 41
www.merlaus-hofladen.de

Mo - Di: 8:30 bis 18:30 Uhr
Mi: 8.30 bis 13:00 Uhr
Do - Fr: 8:30 bis 18:30 Uhr
Sa: 8:00 bis 13:00 Uhr

Frisches Obst & Gemüse • Geflügel aus dem Odenwald
Milchprodukte • Teigwaren u.v.a.m.

Lieferservice
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GRUPPEN UND KREISE

Termine
in der Kreuzkirchengemeinde

Treffen für Ältere
Jeweils am ersten Donnerstagnachmittag im Monat von 
15:00 – 16:30 Uhr treffen sich Interessierte zum gemein-
samen Kaffeetrinken mit anschließendem kurzweiligem 
Programm:
Donnerstag, 5. März
 „Nigeria“, Partnerland des Weltgebetstages 2026
Donnerstag, 9. April
 „Brandschutz zuhause“, die Feuerwehr informiert
Donnerstag, 7. Mai
 „Wir singen Frühlingslieder“

Weitere Veranstaltungen im Kinder- und Jugendhaus der 
Kreuzkirche – siehe Seite CVJM sowie auf den Seiten der 
Bücherei.

Gruppen & Kreise 
in Wixhausen

Evangelische Frauenhilfe
  Alle 14 Tage mittwochs von 14:30 bis 16:30 Uhr        
Landfrauen
  Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat ab 18 Uhr       
Gesprächsgruppe „90 Minuten – Gott und die Welt“  
  Nach Absprache alle zwei Monate,        
  donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr. *       
Frauenfrühstück
  Einmal im Quartal, samstags ab 9 Uhr. *       
Evangelische Theatergruppe
  Montagabends und nach Vereinbarung.       
Museumsteam 
  Die Termine werden individuell vereinbart.       

* Die genauen Termine und Themen werden in der Arheilger Post 
und auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht:
www.kirche-wixhausen.de/termine

Kontakt zu den Gruppen kann über das Gemeindebüro 
aufgenommen werden.

https://www.kirche-wixhausen.de/termine
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Besuchs-Team
Brigitte Landgrebe, Tel. 06151 371575 
Sabine Lautner, Tel. 06151 373998
Mail: besuchsdienst@das-nordlicht.online

Bibel und Frühstück
Helga Schaaf, Tel. 06151 352 8813
am 3. Mittwoch im Monat, 9 – 11 Uhr

Café plus+ – Eine-Welt-Café
Christa Röglin, Tel. 06151 371541
Mittwoch, 25. März, 15 – 18 Uhr

Club 80
Annemarie Beckmann-Weigel, Tel. 06151 372983
am 2. Montag im Monat um 18:00 Uhr

Wollmäuse Arheilgen
Offener Handarbeitstreff
Manuela Loch, needlework.ml@web.de
jeden Donnerstag, 17 – 20 Uhr

Konfi-Zeit
Dienstags: Gruppe 1 - 16:00 Uhr / Gruppe 2 - 17:30 Uhr

Seniorennachmittag 
Inge Wild, Tel. 06151 372790
Marga Kroeker, Tel. 06151 374304
am 2. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Mittwoch, 11. März
  Emporenbilder – Arheilger Bilderbibel        
Mittwoch, 8. April
  Online-Termine beim Arzt       
Mittwoch, 13. Mai
  Noch in Planung       
Wer gefahren werden möchte, kann sich bis zum Dienstag vorher 
im Gemeindebüro – Tel. 06151 371190 – oder bei Marga Kroeker – 
Tel. 06151 374304 – melden.

Pfadfinder
Ansprechpartnerin: Ramona Udluft, Tel. 372967
• freitags 16 Uhr (7–12 J.)
• freitags 18 Uhr (12–17 J.)

4 gewinnt – das Spielecafé
Jeweils 16:00 Uhr: 
4. März und 4. Mai

Gruppen und Kreise in der Auferstehungsgemeinde

GRUPPEN UND KREISE

mailto:needlework.ml@web.de
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DIE GEMEINDEN IM ÜBERBLICK

Evang.-Luth. Kreuzkirchengemeinde

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Christine Günther  
christine.guenther@ekhn.de

Küster u. Hausmeister Ulrich Klein  
Telefon: 06151 - 37 25 31

CVJM-Jugendreferent Tobias Buss  
Tel. 0151 20 75 74 11
tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de

Evang. Kindertagesstätte
Leitung: Kerstin Basten
Brüder-Grimm-Str. 2
Tel. 06151 - 37 20 81
kita.kreuzkirche.darmstadt@ekhn.de

Gemeindebücherei
Tel. 06151 - 9 51 17 48
Geöffnet: Mo 18:30 – 19:30 Uhr
 Mi 08:30 – 09:30 Uhr 
  16:00 – 18:00 Uhr  
 Do 16:00 – 18:00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Wixhausen

Vorsitzender des Kirchenvorstands
Matthias Kalbfuss
matthias.kalbfuss@ekhn.de

Gemeindepädagogin Birgit Behre
birgit.behre@ekhn.de

Ev. Kinderhaus unterm Regenbogen
Leitung: Katrin Fuchs  
Bert-Brecht-Straße 8 · 64291 Darmstadt
Tel. 06150 - 70 88 · Hort: 06150 - 54 26 69
kita.regenbogen.wixhausen@ekhn.de
www.ev-kinderhaus-regenbogen.de

Ev. Kinderhaus auf dem Pfarrhof
Leitung: Laura Erzgräber-Kunze (in Elternzeit) 
Komm. Leitung: Tanja Kalbfuss
Untergasse 1 · 64291 Darmstadt
Tel. 06150 - 8 36 30
kita.pfarrhof.wixhausen@ekhn.de
www.kinderhaus-pfarrhof.de

www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de   
Spendenkonto: Volksbank Darmstadt-Mainz eG 

IBAN: DE63 5519 0000 0310 2750 11 

Evang.-Luth. Auferstehungs gemeinde 

Vorsitzender des Kirchenvorstands
Pfarrer Fabian Böhme
fabian.boehme@ekhn.de

Küster u. Hausmeister Holger Brinkmann  
Tel. 06151–15 21 766
kuester@auferstehungsgemeinde-arheilgen.de

CVJM-Jugendreferent Tobias Buss  
Tel. 0151 - 20 75 74 11
tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de

Kindertagesstätte am Ruthsenbach  
Leitung: Francisca Hahn
Bachstraße 11 ∙ 64291 Darmstadt
Tel. 06151 - 37 18 47
kita.ruthsenbach.darmstadt@ekhn.de
www.kita-ruthsenbach.de

Kinderhaus Sonnenblume
Leitung: Eva Preuß und Torsten Rech
Asternweg 6 · 64291 Darmstadt
Tel. 06151 - 27 81 168  
kita.sonnenblume.darmstadt@ekhn.de
www.kinderhaus-sonnenblume.net

www.kreuzkirche-arheilgen.de   
Spendenkonto: Volksbank Darmstadt-Mainz eG 

IBAN: DE28 5519 0000 0228 0820 12

www.kirche-wixhausen.de  
Spendenkonto: Volksbank Darmstadt-Mainz eG 

IBAN: DE27 5519 0000 0341 2930 58

https://www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
https://www.kita-ruthsenbach.de
https://www.kinderhaus-sonnenblume.net
https://www.kreuzkirche-arheilgen.de
https://www.kirche-wixhausen.de
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Gemeindebüro 
für Arheilgen und Wixhausen

Jakob-Jung-Straße 29
64291 Darmstadt 
Tel. 06151 - 37 11 90

Geöffnet: Di 10:00 – 12:00 Uhr
 Mi 10:00 – 12:00 Uhr 
 Do 10:00 – 12:00 Uhr 
  16:00 – 18:00 Uhr

Sekretärinnen
Katja Bräuer
kirchengemeinde.wixhausen@ekhn.de

Tanja Hofferbert
kreuzkirchengemeinde.darmstadt@ekhn.de 

Sehnaz Weber
auferstehungsgemeinde.arheilgen@ekhn.de

Verkündigungsteam
für Arheilgen und Wixhausen

Pfarrer Fabian Böhme
Messeler Straße 29 ∙ 64291 Darmstadt
Tel. 06151 - 35 15 68 
fabian.boehme@ekhn.de

Pfarrer Rudolf Mader
Römerstraße 30 ∙ 64291 Darmstadt
Tel. 06151 - 37 69 71
rudolf.mader@ekhn.de

Pfarrer Ingo Stegmüller
Römergasse 17 ∙ 64291 Darmstadt
Tel. 06150 - 77 31
ingo.stegmueller@ekhn.de

Pfarrerin Barbara Themel
Jakob-Jung-Straße 31· 64291 Darmstadt 
Tel. 06151 - 9 18 22 36  
barbara.themel-reith@ekhn.de

Dekanatskantor Burkhard Engelke  
Tel. 06151 - 62 76 215 · mail@musik-arheilgen.de
www.musik-arheilgen.de

www.kreuzkirche-arheilgen.de   
Spendenkonto: Volksbank Darmstadt-Mainz eG 

IBAN: DE28 5519 0000 0228 0820 12

www.kirche-wixhausen.de  
Spendenkonto: Volksbank Darmstadt-Mainz eG 

IBAN: DE27 5519 0000 0341 2930 58

https://www.das-nordlicht.online
das.nordlicht@mail.de
rudolf.mader@ekhn.de
https://www.kreuzkirche-arheilgen.de
https://www.kirche-wixhausen.de


Konfirmationen 2026

Xenia Leihkauf
Florian Lentner
Mika Leuthäuser
Kaja  Lutz
Sophia Moser
Frida Niederelz
Katharina Roscher
Jonah  Rüfer
Julia Schröder
Fabian Schuller
Jannik Serba
Marit Steinmetz
Charlotta Streitzig
Lina Wiesemann
Sienna Zapf

Clara Aldemir
Lea Bätzing
Frederik Benz
Marlon Bock
Felix Brendicke
Leopold Brinkmann
Mirija Busse
Moritz Ehrenberg
Marvin Greif
Emma Haibach
Anton Heil
Jakob Kastner
Laurin Klatt
Lars Krautwurst
Justin Krieger

Niklas Bauer
Hannah Bruch
Carlo Cosma
Ernesto   Cumbane
Hannah Eck
Amelie Nele Hahn

Fabian Jimenez 
János Könyves-Toth
Josua Lautner
Philip Ramming
Clara Weper
Angelina Wolf

Valentina  Diedrich
Madita Fischer
Sören Fuchs
Paulina Heilig

Maria Kirschmann
Steffen Nothnagel
Ben Rüfer
Vincent Woyack

Am 30. Mai
werden in der Auferstehungskirche konfirmiert:

Am 24. Mai
werden in der Kreuzkirche konfirmiert:

Am 31. Mai
werden in der Kirche Wixhausen konfirmiert:


